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Politiſche Wochenſchau
Die innere Politik der Woche ſtand unter dem Zeichen des

Generalſtreiks der Vergarbeiter Jm Reichstage gab die
nterpellation Auer Anlaß zu einer ausgedehnten Debatte

in deren Verlauf Miniſter Möller die ablehnende Haltung
des Bergbauvereins gegenüber den Vermittelungsverſuchen
der Regierung als einen ſchweren politiſchen Fehler bezeichnete
Der nationalliberale Abgeordnete Freiherr von Heyl zu
Herrnsheim redete in markanter Weiſe einer geſunden und
kräftigen Staatspolitik gegenüber dem Syndikat das Wort
durch ſeine die Situation klärenden Darlegungen ebenſo
wie durch die Reden der Zentrumsabgeordneten und Konſer
vativen wurde feſtgeſtellt daß eine weitumfaſſende Einmütigkeit
in beiden Parlamenten hinſichtlich der Auffaſſung beſteht
die das Reich und der Staat gegenüber dem Syndikat geſetz
geberiſch zur Geltung zu bringen haben Am weiteſten ging
das Zentrum das den Antrag ſtellte eine parlamentariſche
Unterſuchungskommiſſion zur Prüfung der Mißſtände im
Ruhrrevier einzuſetzen und vor dieſes parlamentariſche Forum
Unternehmer und Arbeiter vorzuladen Dieſer Antrag be
deutet ein parlamentariſches Novum Seltſamerweiſe be
rüßte der Bergbauverein in ſeiner Donnerstagſitzung dieſen
orſchlag mit Freuden Aber die preußiſche Staatsregierung

in der Abſicht ihre Befugniſſe nicht an einen parlamen
tariſchen Körper übergehen zu laſſen griff nun ſelbſt ein
und kündigte eine Erweiterung der Beſtimmungen des Berg
geſetzes an in denen die weſentlichen Forderungen der Arbeiter
bewilligt werden Jnzwiſchen hat der Ausſtand ſich immer
weiter vermehrt Die beiden Bergarbeiterdelegierten Schröder
und Bernſtein haben den deutſchen Bergleuten die finanzielle
und techniſche Unterſtützung der engliſchen Bergabeiter ver
ſchafft Das liberale deutſche Bürgertum ſowie die Chriſtlich
Sozialen unter Stöcker treten immer entſchiedener zugleich
mit den Katholiken auf ſeiten der Bergarbeiter Kardinal
Kopp ſpendete 3000 Rudolf Moſſe 10,000 eine
liberale Verſammlung in Berlin und Bremen nahm für die
Streikenden Partei und es iſt alle Ausſicht vorhanden daß
der Streik wenn er durch den bald zu erwartenden Akt
der preußiſchen Geſetzgebung zu Ende geht das erfreuliche
Reſultat hinterläßt daß ſich Bürgertum und Arbeiterſchaft
in Zukunft nicht mehr ſo ſchroff einander gegenüberſtehen
werden wie die letzten Jahre hindurch Bei der Wahl in
CalbeAſchersleben trat dieſe Wirkung des Streiks allerdings
beſonderer Umſtände wegen noch nicht in die Erſcheinung

Eine eingehende Beſprechung des mecklenburgiſchen Ver
faſſungszuſtandes veranlaßte im Reichstage die Jnterpellation
Büſing Der einfachſte Weg zur Löſung der Frage auf dem
Wege der Reichsgeſetzgebung ohne Einwilligung Mecklen
burgs vorzugehen wurde von dem Führer des Zentrums
wie auch von dem Staatsſekretär Grafen Poſadowsky für
ungangbar erklärt Das Zentrum möchte den Toleranz
antrag mit dem mecklenburgiſchen Verfaſſungsantrag ver
quicken damit es wenn die liberale Forderung der Konſti
tution bewilligt wird zugleich Freiheit der Religionsentfaltung
in Mecklenburg erhält dem einzigen deutſchen Staatsgebiet
in welchem die katholiſche Konfeſſion zum Bau von Kirchen
zur Abhaltung von Gottesdienſt und Prozeſſionen noch
ſtaatlicher Genehmigung bedarf und das orthodoxe Luther
tum ſeine ſeit den Zeiten der Reformation datierende privi
legierte Stellung bisher aufrecht erhalten hat Mitte der
Woche wandte ſich der Reichstag der Erledigung des Poſt
etats zu wobei das Zentrum zwei ſozialpolitiſche Reſolutionen
einbrachte die Annahme fanden

Jm Abgeordnetenhauſe wurde die vielumſtrittene Hiberniga
Vorlage angenommen und ein Etatpoſten für die Hilfe
leiſtung der von der jüngſten Sturmflut an der Hſtſee
Betroffenen bewilligt Bei Erörterung des landwirtſchaft
lichen Etats hielt Miniſter Podbielski eine große Programm
rede Er will unbedingt eine Entſchuldungsgrenze für die
landwirtſchaftlichen Güter einführen in der Hoffnung dadurch
die Bauernſchaft zu kräftigen Auf konſervativer Seite
teſtierte man ihm daß er der beſte Landwirtſchaftsminiſter
ſei den Preußen gehabt habe Ueber innere Koloniſation
rationelle Waldkultur ländliches Schulweſen Seuchenſchutz
ließ ſich der Miniſter des längeren aus Das Angriffs
karnickel erregte durch manches Bonmot große Heiterkeit
und gefiel ſich dann ſchließlich ſelbſt in einem Angriff gegen
die Preſſe Abg Blell brachte die finanziellen Gepflogen
heiten der ſtaatlich ſubventionierten Kornhausgenoſſenſchaften
zur Sprache und beantragte Vorlegung der ſpezialiſierten
Geſchäftsberichte doch lehnte die agrariſche Mehrheit des
Hauſes den beherzigenswerten Antrag ab

Der Abſchluß des Handelsvertrags mit OeſterreichUngarn
iſt Mittwoch abend erfolgt Schon jetzt ſpielen die Bündler
die Enttäuſchten Als ob der Handelsvertrag nicht allen
ihren Wünſchen Erfüllung brächte Das Blaſen auf der Ent
rüſtungstrompete das beſonders auffallend von dem Herrn
mit der weißen Weſte betrieben wird kann das Bürgertum
über den wahren Gehalt der Handelsverträge nicht hinweg
täuſchen Man wird ja nächſte Woche wenn die Verträge
an t ſind ſehen was man von ihnen zu halten hat und

nicht
In der Budgetkommiſſion des Reichstags gelangte die von

den Regierungsvertretern lebhaft verteidigte Jndemnitäts
vorlage über Südafrika zur Annahme Der Lippiſche
Landtag nahm das ihm vorgelegte Regeniſchaftsgeſetz an
und vertagte ſeine Entſcheidung über das Thronfolgegeſetz

wollte ſich nicht dahin verpflichten den Schiedsſpruch des
und rats als für den Lippiſchen Landtag unter allen

mſtänden bindend anzuerkennen und will erſt die Ent
1cheidung des Schiedsſpruchs abiwarten ehe er Stellung
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nimmt Jm Gothaiſchen Landtag geht das Domänen
abkommen ſeiner endgültigen u entgegen

Ein ſeltſamer Vorgang der an die Blütezeit Stöckerſcher
Politik erinnert ſpielte ſich auf dem Feſt des Vereins
deutſcher Studenten in Berlin ab Der Kronprinz und
Prinz Eitel Friedrich waren als Gäſte erſchienen In ihrer
Gegenwart wurden antiſemitiſche Reden vom Stapel gelaſſen
durch die der Anſchein erweckt werden ſollte als ſympathiſiere
der Kronprinz mit der antiſemitiſchen Hetze Der Partei
hätte das Taktgefühl ſagen müſſen daß ſie dem Kronprinzen
keinen Gefallen damit erweiſt wenn ſie ſich ſo oſtentativ an
ihn herandrängt Berechtigtes Aufſehen erregten ferner die
Konflikte an den Hochſchulen in Hannover und Braun
ſchweig in Hannover ſoll ein Vertreter des Kultus
miniſteriums den Ausſpruch getan haben akademiſche
Freiheit kennen wir nicht Was hätte man auch von dem
Kultusminiſterium das in den Bahnen des Zentrums
wandelt anders erwarten können

Der enorme Ordensregen den das diesjährige Krönungs
und Ordengsfeſt verſtreute umfaßte insgeſamt 2903 Orden
und Ehrenzeichen Der diesjährigen Aufbeſſerung der Etat
poſition für Ordensausgaben wird wohl bald eine weitere
Erhöhung folgen müſſen Die Erkrankung des Prinzen
Eitel Friedrich hat die offiziellen Kaiſergeburtstagsfeiern
in Berlin erheblich beeinträchtigt Die eingeladenen Gäſte
u a der Fürſt Ferdinand von Bulgarien gaben ihre Reiſe
nach Berlin auf Bei dieſer Gelegenheit verlautete daß
der Fürſt ſich mit einer deutſchen Prinzeſſin zu vermählen
gedenke Die ſpaniſche Geſandtſchaft die in Paris ihre
Reiſe unterbrochen hatte wird unter Führung des Prinzen
von Aſturien demnächſt in Berlin eintreffen Die Verlobungs
gerüchte des Königs von Spanien haben ſich zu poſitiven
Nachrichten noch nicht verdichtet

Jn Frankreich wurde die Woche mit der Bildung des
neuen Kabinetts Rouvier zugebracht das in ſeiner jetzigen
definitiven Zuſammenſetzung unter Ausſchluß Dupuys und
Princarés eine direkte Weſensverwaudtſchaft mit dem Mini
ſterium Combes zeigt und deſſen Politik fortzuſetzen be
abſichtigt Der franzöſiſche Konflikt mit Marokko iſt noch
immer nicht geregelt Der Sultan ließ durch ſeinen Miniſter
des Aeußern an die Ausländer die Forderung ergehen ſie
möchten ihre Intereſſen aus dem Lande zurückziehen Dieſer
fremdenfeindliche Akt fand einmütige Zurückweiſung Jn
Oeſterreich begann die Aera Gautſch mit Zurückdrängung
der tſchechiſchen Obſtruktion ſo daß das Parlament vor
läufig arbeitsfähig iſt und an die Erledigung der Notſtands
kredite herantreten kann Tisza erlebte bei den ungariſchen
Parlamentswahlen ein vollſtändiges Fiasko und ſieht das
Ende ſeiner miniſteriellen Laufbahn gekommen Die Türkei
ſetzt ihren Feldzug gegen das Bandenunweſen in Macedonien
und gegen die Empörung im Lande Yemen fort Jn Spanien
hat Miniſterpräſident Azcarragua infolge des Rücktritts des
Marineminiſters deſſen Flottenprogramm der Kammer gar
nicht erſt vorgelegt wurde abgewirtſchaftet und Villaverde
Platz gemacht Die Vereinigten Staaten ſchloſſen mit
San Domingo einen Schutzvertrag der einer fried
lichen Eroberung der Jnſel gleichkommt Venezuela
wehrt ſich gegen die amerikaniſche Bevormundungs
und Vermittelungspolitik ſo daß Rooſevelt ſcharfe Maß
nahmen gegen Caſtro zu ergreifen beabſichtigt und
der Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen bevorſteht
Chinas Neutralität und Jntegrität widmet der Staats
ſekretär Hay ganz beſondere Aufmerkſamkeit Er hat die
neutralen Mächte veranlaßt ſich zu verpflichten Chinas
Jntegrität zu achten und Rußlands Beſchwerden über einen
angeblichen Neutralitätsbruch Chinas entgegengenommen
um ſie einer internationalen Kommiſſion zu unterbreiten
Hoffentlich wird dieſe der ruſſiſchen Begehrlichkeit die auf
Koſten Chinas zu einer Gebietserwerbung wenn nicht in
der Mandſchurei ſo doch in Nordweſtchina kommen möchte
gebührend entgegentreten

Mit einem Kartätſchenſchuß gegen das Winterpalais des
Zaren ſchloß die vorige Woche mit einer Niedermetzelung
von hunderten friedlicher und unbewaffneter Arbeiter begann
die jetzige Woche in Rußland Die Welt erlebte einen ihrer
trübſten Tage Das offizielle Rußland bedeckte ſeinen
Namen mit untilgbarer Schmach Zwiſchen dem Zaren und
dem ruſſiſchen Volke wurde durch das Blutbad vom
22 Januar den man als Wladimirstag bezeichnen kann
das Band des Vertrauens auf alle Zeiten zerriſſen Die
Arbeiter nahten ſich in friedlicher Prozeſſion unter Voran
tritt eines Prieſters Hymnen ſingend dem Platz vor dem
Palais um ihre mitleiderregende Bitte dem Selbſtherrſcher
vorzutragen Die Wehrloſen die in beſter Abſicht gekommen
waren wurden brutal durch Militär niedergeſchoſſen und zu
Tode geritten Die geſamte gebildete Welt ſprach in den
Zeitungen aller Länder ihren Abſcheu vor dem entſetzlichen
Attentat auf das vertrauende hilfeſuchende Volk aus Auf
dieſen militäriſchen Willkürakt folgte der Ausbruch einer
leidenſchaftlichen Arbeiterrevolte im ganzen Lande Doch
war ſie ſo wenig organiſiert daß ſie durch die energiſchen
Maßnahmen der Truppen raſch eingedämmt wurde Das
Volk befindet ſich ſeitdem in permanenter Gährung Jn
der Proklamation Gapons an die Truppen in dem libe
ralen Manifeſt in zahlreichen Beſchlüſſen angeſehener
Körperſchaften mehrerer Semſtwos Dumas ſowie der
Haltung der Advokaten zeigt ſich daß der Zorn des Volkes
gegen die Machthaber ein ungeheurer iſt Der Zar berief
den Polizeimeiſter Trepow zum Diktator von Petersburg
einen der gefürchtetſten Gewaltpolitiker Dieſer verſucht
durch Verſprechungen die grollende Arbeitermenge zur Ruhe
u bringen Die Lage iſt äußerſt ungewiß und immer noch

tiſch Zahlreiche Verhaſtungen füllen die Gefängniſſe den

Arbeitern ſollen die Führer genommen werden Wladimir
herrſcht augenblicklich in Rußland und zwiſchen dem Zaren
und ſeinem Volke iſt der Bruch erfolgt der kommen mußte
als er Trubetzkois Mahnruf nicht folgte und ſein Selbſt
herrſchertum auf Pobjedonoszews Rat für das Heiligſte
hielt das ihm das Geſchick anvertraut hat Die Form über
alles mochte auch der Geiſt der die Form ſich ſchuf längſt
entſchwunden ſein

h wwannDeutſches Reich
Hof nnd Perſonalnachrichten

Prinz Eitel Friedrich wurde am Geburtstage des
Kaiſers zum Hauptmann im I Garderegiment z F und
Prinz Adalbert zum Oberleutnant zur See ernannt

Admiral Bende mann iſt in den erblichen Adelsſtand
befördert worden

Kaiſers Geburtstag in Berlin
Die Feier des Geburtstages des Kaiſers im Königl Schloſſe

begann geſtern gegen 8 Uhr mit dem Hiſſen der drei Standarten
Dann blieſen die Trompeter des 2 Garde Ulanen Regiments
von der Kuppelgalerie den Choral Lobe den Herren die
Spielleute der 2 Garde Jnfanterie Brigade ſchlugen auf dem
inneren Schloßhof ihren Wirbel und die Kapelle des 2 Garde
Jnfanterie Regiments ſpielte Luthers Ein feſte Burg iſt unſer
Gott Während die Ulanen oben Allein Gott in der Höh ſei
Ehr intonierten ſetzte ſich die Reveille in gewohnter Weiſe in
Bewegung und wanderte unter Trommel und Pfeifenklang zu
Portal I hinaus über den Schloßplatz nach den Linden zu Der
Kaiſer ſah vom Fenſter ſeines Arbeitszimmers aus die Muſik
vorbeiziehen Der Kaiſer nahm dann die Glückwünſche ſeiner in
Berlin weilenden Kinder entgegen empfing die Gratulationen
der Damen und Herren des engeren Hofes und die Glückwünſche
der anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen des Königl Hauſes
Jnzwiſchen begann die Anfahrt zum Gottesdienſt und zur Cour
die das Große Wecken ausführenden Spielleute hatten ihre
Promenade beendet Jn der Schloßkapelle verſammelten ſich
der Reichskanzler die Botſchafter Geſandten und Angehörigen
der fremden Diplomatie die Bundesratsbevollmächtigten die
Ritter des Schwarzen Adler Ordens die Fürſten und reichs
ſtändiſchen Grafen die geſamte Generalität und Admiralität die
Kommandeure der Leibregimenter die Staatsminiſter die
Präſidien der drei Parlamente die hohen Staatsbeamten Der
Kaiſer nahm dem Altar gegenüber Platz Er hatte die Uniform
eines General Feldmarſchalls angelegt dazu das Band des
Verdienſtordens und die Ketten der anderen preußiſchen Orden
Schloßpfarrer Oberhofprediger D Dryander predigte über den
vom Kaiſer für den heutigen Tag gewählten Spruch Ev Marc
5 V 19 Der Domchor ſang mit Poſaunenbegleitung Gott iſt
gewaltig vielgeſtaltig nach Vaterunſer und Segen erklang
das Niederländiſche Dankgebet geſungen vom Domchor und
Gemeinde begleitet von den Trompeten und Keſſelpauken des
Bläſerchors der Kaiſer und die Gemeinde blieb während des
Liedes ſtehen

Unmittelbar hieran ſchloß ſich die feierliche Vereidigung des
großijährig gewordenen Prinzen Auguſt Wilhelm

Unter den Klängen des Wilhelmus von Naſſauen begab ſich
der Hof nach dem Weißen Saal zur Defilier Cour Gegen
12 Uhr endete die Cour

Gegen 121 Uhr begab der Kaiſer nachdem er im Schloß
noch die Glückwünſche des Staatsminiſteriums entgegengenommen
ſich zu Fuß nach dem Zeughaus hinüber den General
feldmarſchallſtab in der Hand begleitet von den Prinzen Auguſt
Wilhelm und Oskar und den Herren des Hauptquartiers dabei
der ruſſiſche Oberſt und Flügeladintant v Schebeko Das
Publikum brach beim Anblick des Monarchen in laute Hochrufe
aus Vor dem Zeughaus ſchritt der Kaiſer die Front einer
Ehrenkompagnie des Alexander Regiments ab und begab ſich
ſodann in den Lichthof wo die Kapelle des 2 Garde Regiments
ihn mit der Nationalhymne empfing Nach Ausgabe der Parole
die wie immer Es lebe Seine Majeſtät der Kaiſer und König
lautete nahm der Kaiſer Meldungen entgegen und nahm ſodann
vor dem Zeughaus den Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie und
der Salutbatterie ab

Von Auszeichnungen und Beförderungen ſeien hier nur er
wähnt den Schwarzen Adler Orden erhielten Oberſtkämmerer
Fürſt Solms Baruth und Admiral Hollmann die Kette
zum Hohenzollernorden Oberhofmarſchall Graf Eulenburg
das Großtreuz des Roten Adler Ordens Abmiral Freiherr
v Senden Bibran den Roten Adler Orden erſter Klaſſe
mit Schwertern am Ringe Generaladjutant v Scholl den
Roten Adler Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub und Krone
General Adjutant Graf Hülſen Häſeler

Vize Admirale wurden die Konter Admirale Ahlefeld und
Graf Baudiſſin Konteradmirale wurden die Kapitäne zur
See Goetz Flügeladjutant v Müller und Gouverneur von
Kiautſchou Truppel Oberſt v Schenk wurde Jnſyekteur
der Jnfanterieſchulen Flügeladjutant Oberſtleutnant v Plüs
kow erhielt das Kommando des Regiments Alexander Flügel
adjutant Major v Friedeburg erhielt das Kommando der
Schloß Garde Kompagnie

Nachdem der Kaiſer nach dem Schloß zurückgekehrt war fand
daſelbſt eine Frühſtückstafel ſtatt Nach derſelben begab ſich
der Kaiſer mit den Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar nach
Potsdam

Der Reichsanzeiger veröffentlicht zahlreiche Ordensver
leihungen anläßlich des Geburtstages des Kaiſers Unter anderen
erhielten den Wilhelm Orden Landrat Berthold in Blumen
thal das Großkrenz des Roten Adler Ordens mit Eichenlaub
Finanzminiſter v Rheinbaben den Roten Adler Orden 2 Kl
das Herrenhausmitglied v Mendelsſohn die Krone zum
Roten Adler Orden 3 Kl mit der Schleife Marinemaler Saltz
menn den Roten Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife der
Direktor des Hohenzollern Muſenms Profeſſor Seidel den
Roten Adler Orden 4 Klaſſe der Kabinettsſekretär der Kaiſerin
Behr Pinnow den Kronen Orden 1 Klaſſe Profeſſor
v Bergmann den Stern mit Brillanten zum Kronen
Orden zweiter Klaſſe Generolintendant v Hülſen den Kronen
Orden zweiter Klaſſe Profeſſor v Güßfeldt den Kronen
Orden dritter Klaſſe Herrenhausmitglied Graf Scherr Tho
Bealduin Möllhauſen Mitglied des Herxrenhauſes Arno
v Siemens Bildhaner Profeſſor Manſel Ferner erhielten



e e

oten Adler Orden erſter Klaſſe der würtkembergtſcheWe de her General Schnürlen den Roten Adler Orden
zweiter Klaſſe der ruſſiſche Militärattaché Oberſt Schebeko
den Stern zum Kronen Orden zweiter Klaſſe der Abteilungs
chef im Generalſtabe Generolmojor Graf Moltke die Rote
Krenz Medaille zweiter Klaſſe Oberpräſident v Windheim

aſſelet Reichsanzeiger meldet die Verleihung des Charakter

zum Wirklichen Geheimrat mit dem Prädikat Exzellenz an den
Geſandten Bülow in Bern und an den Geſandten Pourtales
in München

Anläßlich ſeines Geburtstages verlieh der Kaiſer den vier ſtän
digen Sekretären der Akademie der Wiſſenſchaften und dem Rektor
der Techniſchen Hochſchule in Danzig bas Recht ein bei feierlichen
Gelegenheiten zu tragendes Amtszeichen beſtehend ans einer
goldnen Medaille an einer ſilbernen vergoldeten Kette zu tragen

Der Reichsanz meldet Aſſeſſor v Mutzenbecher wurde
zum Jntendanten der Königlichen Schauſpiele in Wiesbaden
ernannt

Jn Wien Paris London Petersburg Madrid und Kon
ſtantinopel fanden die üblichen großen Kaiſergeburtstagsfeiern
ſtatt Ferner fand in München ſowie in allen übrigen Städten
und Teilen des Reiches große feſtliche Veranſtaltungen zur
Feier des Geburtstages des Kaiſers ſtatt an denen ſich das
Militär die ſtaatlichen Behörden und Gemeindevertretungen
Schulen und Vereine jeder Art beteiligten

7

Der Stagtfsanzeiger veröffentlicht folgenden Erlaß
Jn Anerkennung der hohen Bedentung der Staats

eiſenbahnverwaltung für das geſamte Staats und
Verkehrsleben und zum Anſporn fernerer treuer Pflicht
erfüllung will Jch den Bedienſteten der Staatseiſenbahn
verwaltung für vorwnrfsfreie 25 und 40jährige Ge
ſamtdienſtzeit ein Erinnerungszeichen nach den
beiliegenden Beſtimmungen verleihen Die Abzeichen ſind
nach der von Mir entworfenen Handzeichnung anzufertigen
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat hiernach das
Weitere zu veronlaſſen

Berlin den 27 Januar 1905
Wilhelm R

von Budde
An den Miniſter der öffentlichen Arbelten

1 Das Erinnerungszeichen beſteht in einer ſilbernen
Auszeichnung mit der Zahl 25 für 25 jährige und in einer ver
goldeten Auszeichnung mit der Zohl 40 für 40 jährige vorwurfs
freie Dienſtzeit im Eiſenbahndienſt einſchließlich der Militär
dienſtzeit und wird auf der linken Bruſt getragen

2 Die Verleihnung des Erinnerungszeichens hat in Meinem
Namen durch den Miniſter der öffentlichen Arbeiten zu erfolgen
der auch die Beſitzzeugniſſe auszuſtellen hat

3 Bei Verleihung des Erinnerungszeichens für 40jährige vor
wurfsfreie Geſamtdienſtzeit wird die vorher verliehene ſilberne
Auszeichnung abgelegt

4 Verloren gegangene Erinnerungszeichen ſind von den Jn
babern aus eigenen Mitteln wieder anzuſchaffen

5 Die bei Verurteilungen über den Verluſt der übrigen
Ehrenzeichen geltenden geſetzlichen Beſtimmungen finden auch
auf das in Rede ſtehende Erinnerungszeichen Anwendung

6 Die Erinnerungszeichen verbleiben nach dem Tode des
Jnhabers den Hinterbliebenen zur ehrenvollen Erinnerung

Der dentſch öſterreichiſchungariſche Handels
Verirng

Dem Wiener Fremdenblatt zufolge ſind in dem neuen
Handelsvertrage mit Oeſterreich Ungarn ſämtliche deutſchen
Getreideminimalzölle aufrecht erhalten worden Auch bei den
Viehzöllen bleibt die im neuen Tarif vorgeſehene Gewichts
verzollung aufrecht erhalten aber der Einhbeitszoll wird mit
8 Mark pro 100 Kilogramm autonom 25 Mark pro 100 Kilo
gramm bisher 25,50 M pro Stück Ochſen feſtgeſetzt Für den
öſterreichiſchen Schweine Export wurde die Heraobſetzung des
Tarifſatzes von 18 Mark auf 5 Mark bisheriger Vertragsſatz
5 Mark per 100 Kilogramm erzielt Zur Viehſeuchen
konvention ſchreibt das Fremdenbl

Die Erneuerung des Viehſenchen Uebereinkommens der
ſogenannten Veterinärkonvention iſt gelungen es iſt gelungen
durch klare genaue Faſſung der Vereinbarungen und durch
deren zweckmäßige Neugeſtaltung vor allem betreſfs der
Seuchenſperrgebiete Kautelen für die Vergrößerung
der Sicherheit unſeres Viehexports nach Deutſch
land zu erlangen Ueberdies falls ſich trotzdem Meinungs
differenzen ergeben ſollten iſt die fallweiſe Bildung einer
Sachverſtändigenkommiſſion beider Reiche unter dem
Vorſitze des Vertreters eines dritten unbeteiligten Staates
vorgeſehen Aufgabe dieſer Kommiſſion wird die ſchieds
richterliche Entſcheidung ſolcher veterinärer Streitfragen ſein
Ueber die loyale Handhabung der Veterinärkonvention wurden
im übrigen entſprechende Erklärungen ausgetauſcht Ve
merkenswert iſt weiter daß in die neue Veterinärkonvention
auch betreffs der Tilgung gewiſſer Seuchen darunter
wohl gut der Schweinepeſt Beſtimmungen aufgenommen
worden ſind

Ein Schiedsgerichtsverfahren iſt ferner im Handels
vertrag ſpeziell für zolltarifariſche Differenzen vorgeſehen Der
neue Handelsvertre 2 enthält außerdem Vereinbarungen über die
Durchfuhr von Sprengſtoffen Munition über Eiſenbahn
tarife und Steuerfragen und über die Betriebs
zulaſſung Jn fozialpolitiſcher Richtung dürften Abmacbungen
über die Behandlung eingewanderter Arbeiter ſo auch über
deren ſoziale Verſicherung getroffen worden ſein Bemerkens
wert erſcheint weiter das in der Frage der Einfuhr ſcheine
auf Gerſte und Malz von Dentſchland Zugeſtändniſſe
gemacht wurden Die Zoll vergütung des Gerſteeinfuhrſcheines
wird nicht mit dem vollen Zollbetrage ſondern nur mit der
Hälfte zwei Mark bemeſſen werden Daneben wird nur die
Wahl des mit weitgehender Zollamtskontrolle verbundenen
Zollreſtitutionsverfahrens für die Ausfuhr des aus
der eingeführten Gerſte erzeugten Malzes möglich ſein Ueber
die Holzzölle ſchreibt das Fremdenblatt

Eine der gallerſchwierigſten Fragen bildete die Bemeſſung
der Holzzölle Deutſchlands eine um ſo größere Schw erigkeit
als das Geheimbleiben des an Rußland gewährten Rohholz
zolles es unſeren Vertretern aufs äußerſte erſchwerte Ver
einbarungen über den Sägeholzzoll zu treffen Die Spannung
zwiſchen Roh und Rundholz war im bisherigen Vertrage mit
1 4 feſtgeſetzt Dieſes Verhältnis bleibt nun allerdings nicht
erhalten es weicht vielmehr dem Verhältniſſe von 1 6
wonach dem an Rußland bis auf 12 Mark hecrabgeſetzten
Rohholzzoll ein Schnittholzzoll von 72 Mark an die
Seite tritt Dieſe Ermäßigung des Rohholzzolles auf 12 M
geht ſchon ſo tief daß zumindeſt eirie nachträgliche Ver
größernng der Spannung anf dem Wege der Herabſetzung des
Rohholzes als ausgeſchloſſen erſcheint und daß für die Forſt
wirtſchaft Oeſterreichs daraus verſilärkte Anregung zur Roh
holzausfuhr ausgehen wird
Ueber die Jnduſtriezölle wird folgendes mitgeteilt JmRoheiſen zöll OeſterreichUngarns wurde eine aus i

manipulativen Rückſichten notwendig gewordene Abrundung des
Satzes von 1,55 auf 1,50 Kronen beſchloſſen Die Ermäßi nunder öſterreichiſchen Maſchinenzölle hat ſich in engen
gehalten Die exorbitant hohen öſterreichiſchen Teerfarbenzoll
ſätze ſind etwas ermäßigt worden Für die öſterreichiſche
Baumwollſpinnerei wurde dagegen ein namhafter Zoll
ſchutz zu Gunſten der Feingarne Numnmern 60 bis 70 erzielt
Die öſterreichiſche Textilinduſtrie die Leinenhranche erlangt

geſänmte Taſchentücher gewuſterte Leinenwaren und dergleichen
eine beſſere Behandlung ihrer Ausfuhr nach Deutſchland

Wie verlautet hat Kaiſer Wilhelm dem Reichskanzler Grafen
Bülow gegenüber ſeine beſondere Befriedigung über den end
lichen Abſchluß des Handelsevertrages mit OeſterreichUngarn
ausgeſprochen und in gleicher Weiſe hat ſich Graf Bülow zu
dem öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter v Szögyeny geäußert
Zwiſchen dem Grafen Bülow und dem Grafen Goluchowsti ſoll
aus Anlaß der Unterzeichnung des Handelsvertrages ein freund
ſchaftlicher Depeſchenwechſel ſtattgefunden haben Von unter
richteter Seite wird dem B erklärt daß nach der Abreiſe
des Grafen Poſadowsky aus Wien der Stand der Handels
vertragsverbandlungen ein ſo ungünſtiger geweſen ſei daß die
Schwierigkeiten als faſt unüberwindlich angeſehen wurden
Daß der Staatsſekretär unverrichteter Dinge nach Berlin
zurückkehrte hatte einen um ſo ungünſtigeren Eindruck hervor
gerufen als ſeine Entſendung nach Wien erſt beſchloſſen wurde
nachdem der Votſchafter v Szögyeny erklärt hatte daß hier
durch die Handelsvertragsverhandlungen weſentlich gefördert
und ihr Abſchluß erheblich beſchleunigt werden würden Nach
dem ſich nun das Gegenteil erwieſen hatte mußte es nur be
greiflich erſcheinen daß in erſter Linie Herr v Szögyeny für
dieſen Mißerſolg verantwortlich gemacht wurde Der Bot
ſchafter war deshalb außerordentlich bewüht die Angelegenheit
wieder in das richtige Gleis zu bringen und da die Zeit
drängte wurde alsbald die Grundlage gefunden auf welcher die
Verhandlungen fortgeſetzt werden konnten

Der Generalftreit im Nuhrrevier

Jnfolge Kohlenmangels ſtopfte die Hütte Phönix zwei
Hochöfen ſowie drei Koksbatterien

Jm Rheinanhafen bei Mannheim wird infolge des Streiks
im Ruhrgebiet der Kohlenverſand ſtark forziert Trotz der
L g ralen Gleisanlage beträgt der Verkehr etwa 1000 Wagen
täglich

Jn Opladen mußte die Straßenbeleuchtung teilweiſe wegen
Kohlenmangels eingeſtellt werden

Der Schleſ Volksztg zufolge wollen die Bergarbeiter des
Waldenburger Kohlenreviers zwanzig Prozent Lohn
erhöhung fordern Da die Bewilligung un wahrſcheinlich iſt
liegt der Ausbruch eines Streiks in der Möglichkeit

eeeeerrreoéeſoa
Südwweſtafrika

Nach einem Telegramm aus Windhnuk iſt der Reiter Paul
Eckelt geboren am 17 7 1882 zu Rathan früher im Ulanen
Regiment Nr 13 im Patronillengefecht bei Ankubis am 16 I 05
ſchwerverwundet Kurt Krüger geboren am 15 12 1884 zu
Berlin früher im 2 Garde Dragoner Regiment iſt am 21 1 05
im Lazarett Oljimbinde an doppelſeitiger Lungen und Bruſt
fellentzündung verſtorben

Jn Hamburg trafen geſtern die Leichen mehrerer in Süd
weſtafrika gefallener Offiziere ein

Parlamentariſches
Die gothaiſche Domänenfrage ſcheint jetzt wieder

in Gang zu kommen Wie man aus Gotha meldet fand am
Tonnerstag eine zweiſtündige Ausſprache des Staatsminiſters
Hentig mit dem Landtagsausſchuß über die Domänen
frage ſtatt Nach dem Ergebnis der Verhandlungen iſt anzu
nehmen daß in etwa zehn Tagen dem Gothaer Landtage die
Regierungsvorlage zur endgiltigen Ordnung der Domänenfrage
zugeſtellt wird Hentig hatte in Berlin eine Konferenz mit dem
Herzog Karl Eduard

Kirche und Schule
Das Lehrerkollegium der Techniſchen Hochſchule

in Braunſchweig hat die Mitglieder des aufgelöſten Aus
ſchuſſes der Studierenden mit der Strafe des consilium abeundi
belegt

Heer und Flotte
Die bereits mitgeteilte kaiſerliche Kabinettsorder über die

Vereinfachung des Exerzier und Schießdienſtes
lautet

Jch will daß mehr Zeit für die Förderung der gefechts
mäßigen Ansbildung Meiner Jnfanterie gewonnen wird
und befehle daher die Vereinfachung des Exerzier und
Schießdienſtes nach den in der Anlage enthaltenen all
gemeinen Grundſätzen Jch tue dies mit dem ſeſten Ver
trauen daß die althergebrachte Ordnung und Straffheit bei
allen Uebungen und die Leiſtungen im Schulſchießen hierdurch
keine Einbuße erleiden

Die hier erwähnten allgemeinen Grundſätze der Neuerung ſind
Aenderungen zum Exerzierreglement Fortfall des Rück
wärtsrichtens Fortfall der Front und Kehrtwendung beim Uebergang aus dem Mäarſche zum Feuern
Fortfall der Uebungen im Karree Fortfall der Doppel
kolonne und Vereinfachung der Schul bewegungen
im Bataillon Erweiterung der Kompagnieabſtände in der
Tiefkolonne

Aenderungen zur Schießvorſchrift Beſchränkung des Schul
ſchießens gquf die Entfernungen bis 400 Meter Be
ſchränkung der Beſugnis beſondere Uebungen im Schnul
ſchießen anzuſetzen auf perſönlich bei dem Schießen anweſende
Vorgeſetzte Einſchränkung des gefechtsmäßigen Einzel
ſchießens zu Gunſten des Abteilungsſchießens Ab
haltung des Prüfungsſchießens im Gelände durch die
Regimentskommandenre oder die höheren Vorgeſetzten

Das Schulſchiff Großherzogin Eliſabeth iſt am
26 d M wohlbehalten in Havanna eingetroffen und geht am
1 Februar nach Charlestown weiter

Kuskand
Die Hull Kommiſſion

Jn der Donnerstag Sitzung der Hull Kommiſſion wurde zunächſt
der engliſche Schiffer Whelpton vernommen der beſtätigte
das Schießen von ſeiten der Ruſſen babe eine halbe Stunde ge
dauert und ſein eigenes Boot ſei von ungefähr einem Dutzend
Geſchoſſe getroffen worden Fremde Boote habe er unter den
Fiſcherbvoten nicht geſehen Ein Zeuge Hames erklärte auf
ſein Boot ſeien die Geſchoſſe wie Hagel niedergefallen und ſein
Boot ſei dem Sinken nahe geweſen Er ſelbſt habe ſich der
Länge nach auf Deck hingelegt und ſo die Nacht verbracht Vier
Stunden nach der BVeſchießung habe er ein Kriegsſchiff geſehen
das die vorgeſchriebenen Lichter führte

Jn der Nachmittagsſitzung wurde der Fiſcher Smith ver
nommen der an Bord des Fiſcherbootes Crane verwundet
worden war Smith erzählte daß die ruſſiſchen Schiffe das
Feuer auf die Ciane eröffneten und das Voot mit Schein
werfern belenchteten dann hätten ſie ſich entfernt Der
Schiffsführer und ein Matroſe ſeien gelötet die geſamte Be
ſatzung ſei mit Ausnahme eines Fiſchers von den Geſchoſſen ge
troffen worden Die Crane ſei geſunken fünf Minuten nachdem
die Schaluppe eines anderen Bootes die Beſatzung aufgenommen
hatte Dieſe Ausſage machte einen tiefen Eindruck anf die Zu
hörer Ter Zeuge Green vom Fiſcherboot Gull ſagte gie
dann aus daß er ſeine Richtung ändern mußte um den
ruſſiſchen Schiffen ans dem Wege zu gehen er habe eine Scha
luppe ausgeſandt um die Beſatzung der Crane gaufzunehmener habe ein brennendes Schiff geſehen Die Ruſſen hätten auf
eine Entfernung von ungefähr 60 Yards geſchoſſen er habe zu
erſt die Crane deren Lichter erloſchen waren für ein Torpedo
boot gehalten aber er ſei von ſeinem Jrrtum der dadurch

ferner durch günſtigere Klaſſifikation der feineren Leinenwaren entſlanden ſei daß die Scheinwerfer ihn geblendet hätlen zurück
gekommen Als die BVeſchießung begonnen habe habe dCrane die Lichter angezündet gehabt nach derſelben war e
ihre Lichter verlöſcht Hierauf wurde die Sitzung aufgehobe

Nach Wiederaufnahme der Sitzung beſtätlgte der Wiaſchinſt
von der Gull Smirke die Ausſagen des früheren Zeug
betr die Schaluppe die für ein Torpedoboot gehalten Würde
er führt des längeren aus daß das Boot welches als Torvedo
boot angeſehen wurde eine Schaluppe ohne Lichter geweſen ſei

Die Unrnhen in Rußßland
Die Petersburger Zeitungen dürfen Mitteilungen über den

Ausſtand nicht veröffentlichen
Der Stadthauptmann von Moskau erließ eine Bekannt

machung daß die Anſprüche der Arbeiter nach Wiederanf
nahme der Arbeit in den geſetzlichen Grenzen befriedigt
werden würden Jede Aufreizung zum Ausſtand werde Ver
baftung nach ſich ziehen Am Donnerstag wurden die Arbeiter
weiterer 19 Fabriken darunter ſehr bedeutende ausſtändig Die
Nacht iſt ruhig verlaufen

Der Gouverneur von Kowno verſprach Abordnungen von
Arbeitern Regelung ihrer Beziehungen zu den Arbeifgebern

Die Fabrikanken beſchloſſen eine Reihe von Maßnahmen zur
Aufbeſſerung der materiellen Lage der Arbeiter

Der Krieg in Ofſtaſien
Die Schlacht beginnt

Seit Donnerstag hat eine allgemeine Schlacht begonnen
Die Verluſte ſind ſchon jetzt auf beiden Seiten beträchtlich Der
Kawpf iſt beſonders heſtig im Zentrum

Einem Daily Expreß Telegramm zufolge erhielt das ruſſiſche
Kriegsminiſterium eine beunruhigende Meldung von
Kuropatkin auf welche hin ſofort ein Kriegsrat in Peters
burg ſtattfand Der Petersburger Korreſpondent des Daily
Telegraph will von zuverläſſiger Seite erfahren haben Knro
patkin habe dem Zaren telegrophiert ſeine Offenſivkraft ſei durch
die hartnäckige Abneigung ſeiner Leute aus den euro
päiſchen Provinzen gegen den Feind vorzugehen ſchwer
behindert Sie unterſchieden ſich darin ſehr von den ſibtiriſchen
Regimentern und den Koſaken

Der Korreſpondent des Reut Bur bei dem Hauptquartier
Kurokis telegraphiert über Fuſan Heftiges Artilleriefeuer
wurde am Donnerstag während des ganzen Tages ununter
brochen von Weſten her gehört Eine große Schlacht ſcheint
im Gange zu ſein Nach hier eingegangenen Nachrichten haben
die Ruſſen auf dem linken japaniſchen Flügel den Hunhe
überſchritten Eine japaniſche Streitmacht iſt zum Angriff
vorgegangen

Der Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus beider Armee
Kurokis meldet Nach einer langen Zeit milder Witterung iſt
ſtrenge Kälte eingetreten Die Ebene iſt mehrere Zoll hoch mit
Schnee bedeckt der ſeit geſtern zu fallen angefangen hat Der
Boden iſt zu hart als daß man ſchnell Verſchanzungen anlegen
könnte Die fremden Militärattacheés die eine Woche in Port
Arthur zugebracht haben hatten dort die Erlaubnis erhalten die
Forts zu beſichtigen und ungehindert zu photographieren auch
Prinz Karl Anton von Hohenzollern hat ſich einige Tage in
Port Arthur und Dalny aufgehalten

Deutſchland und China
Wie der Shanghaier Berichterſtatter der Morning Poſt

wiſſen will ſoll die deutſche Regierung von China die
Erlaubnis zum Bau einer Baracke in Tſchinanfu für die
Truppen die die Eiſenbahn von Tſingtau bewachen müſſſen
verlangt haben Der Gouverneur von Schantung hat aber an
geblich ſeine Einwilligung nicht gegeben ſondern will erſt die
Weiſungen des Auswärtigen Amtes abwarten Die deutſchen
Wachen an allen Stationen ſollen verſtärkt werden

Frankreich
Jm geſtrigen Miniſterrat in Paris wurde die Regierungs

erklärung feſtgeſtellt die im Parlament zur Verleſung gelangt
Der Miiniſterrat beſchloß ſodann den penſionierten Major
Bégnicourt aus den Liſten der Ehrenlegion zu ſtreichen
ſowie den General Peigné von ſeinen Stellungen als Kom
mandant des 9 Armeekorps und als Mitglied des Oberſten
Kriegsrats zu entheben und ihn in Disponibilität zu verſetzen

England
Bei der Erſatzwahl in North Dorfet wurde Wills liberal

mit 4239 Stimmen gewählt Der konſervative Gegenkandidat
erhielt 3330 Stimmen Die Regierung verliert durch dieſe Wahl
einen Sitz

Halke und Umgegend

Halle 28 Januar
Kaſers Geburtstag

Militäriſche Befördernungen und Ernennnngen
Zum Generalarzt befördert wurde der General Oberarzt

der Reſerve Prof Dr v Bramann in Halle nicht wie irr
tümlich geſtern gemeldet General Oberarzt Dr Schmiedicke zum
Generalmajor befördert Oberſt Haſſe beauftragt mit der
Führung der 13 Jnf Brigade in Magdeburg Oberſt v Owen
beauftragt mit der Führung der 16 Jnf Brigade in Torgau
beide unter Ernennung zu Kommandeuren der betr Brigaden
zum Oberſtleutnant v Bis marck Bataillonskommandeur im
Jnf Regt 153 Altenburg zum Major v Poſeck Hauptmann
im Generalſtab der 8 Diviſion Halle ſchon gemeldet Zu
überzähligen Majoren bejſördert und den betr Truppentellen
aggregiert die Hauptleute und Kompagniechefs Lehmann im
Juf Regt 26 in Magdeburg Schüler im Jnf Regt 66 in
Magdeburg Morakt im Jnf Regt 165 in Goslar Den
Charakter als Major verliehen den Hauplleuten z D und Be
zirksoffizieren v Limburg beim Landwehrbezirk Mühlhauſen
in Thür Fohrn v Maltzahn im Landwehrbezirk Naumburg und
Löſecke beim Landwehrbezirk Stendal Ein vordatiertes Patent
ſeines Dienſtgrades verliehen dem Hauptmann und Kompagniechef
Rath im Jnf Regt 66 in Magdeburg Zum Kompagniechef
ernaunt der Hanp mann von Kornatzki im Jnf Rigt 66 in
Magdeburg zzu überzähligen Hauptleuten befördert die Ober
lentnants von Steiger im Juf Rgt 27 in Hatberſtadt unter
Verſetzung in das Jnf Rat 136 Raa be im Juf Rat 59 unter
Verſetzung in das Jnf Rat 165 in Goslar Verſetzt Rittmeiſter
von Arnim im Ulgnenregiment 16 in Salzwedel als
Eskadronschef in das Dragonerregiment 19 und ein vordatiertes
Patent ſeines Dienſtgrades verliehen Zu Oberleutnants beſördert
Lent Wach s vom Lehrregiment der ZFeldartillerte Schießſchule
und in das Ulanenregiment 16 Salzwedel verſetzti Leu nant Graf
von Klinckowſtröm vom Lehrregiment der fFeldärtillerie
Schießſchule und in das Küraſſierregiment 7 Halberſtadt verſetzt
Zum Oberſtleutnant befördert Roſencrantz Major und
Bataillonskommanderur im Fußartillerieregiment 4 in Magde
burg Verſetzt Rittmeiſter und Kompogniechef im Train
bataillon 4 in Magdeburg in das Trainbataillon 3 Ober
leutnant Werner im Trainbataillon 4 Magdehurg von dem
Kommando als Führer des Beſpannunngsdienſtes des Fuß
artillerieregiments 4 enthohen unter Beförderung zum Kom
pagniechef vorläufig ohne Patent Verſetzt die Zeuglentnants
Wieſe von der Gewehrfabrik in Erſurt zum Artilleriedepot
in Metz und Steinhof vom Autuilleriedepot Breslau zur
Gewehrfabrik Erfurt
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Die ſtädt Mädchenmittelſchule beging die Feier von
Kaiſers Geburtstag in der Kloſterſtraßenſchule Einleitend ſang
der Schülerinnenchor die Motette Herr deine Güte reicht ſo
weit worauf Herr Rektor Steger die Feſtrede bielt
Preußen Deutſchland ſteht auf der Schwelle einer Zeitperiode
die deutlich zeigt wie ſich Gottes Güte ſowobl in der Ver

angenhelt als in der Gegenwart offenbart Gottes Güte leitet
Kaiſer Wilhelm II in allen ſeinen Unternebhmungen ſo daß es
ihm möglich ward das augefangene Werk ſeiner Vorfahren zur
Vollendung zu bringen Das zeigt ſich insbeſondere in der
Weiterbitdung unſeres Heeres und in der Fürſorge für Ge
werbe Jnduſtrie und Handel durch die Ausbildung der Flotte
Aus kleinen Anfängen hat er ſie zu einer Höhe geführt die dem
Dentſchen daheim Sicherheit und im Auslande Achtung ver
bürgt Jn drei Momentbildern aus dem deutſchen Seeverkehr
und dem Kaloniallehen wird das Geſagte weiter ausgeführt
Die Taufe des Lloyd Dampfers Kaiſer Wilhelm II eine

ahrt nach dem Haupt Auswanderungsort der Deutſchen nach
raſilien und ein Beſuch in den deutſchen Kolonken der Schule

in Kamerun Die drei Bilder zeigen wie der Deutſche Urſache
hat ſtolz zu ſein auf die Gegenwart ſtolz zu ſein auf ſeinen
Kaiſer der unermüdlich tätig iſt für Deutſchlands Ehre und
Größe Dafür gebührt ihm unſer herzlichſter Dank den wir
ihm heute nicht beſſer darbringen können als daß wir mit ihm
beten für die Geneſung des erkrankten Prinzen Mit dem
gemeinſamen Geſang Vater kröne du mit Segen unſern
König und ſein Haus ſchloß die Feier
e

Kunſt und wiß enſchaft

p Hochſchulnach richten Geh Regierungsrat Profeſſor
Dr phil Johann Juſtus Rein in Bonn feierte geſtern ſeinen
70 Geburtstag Ler ausgezeichnete Geograph wirkt ſeit
29 Jahren als akademiſcher Lehrer Profeſſor Em Ponfick
in Breslau hat der Schleſ Ztg zufolge die Berufung nach
Vonn abgelehnt Die württembergiſche Landesuniverſität
Tübingen wird die Schillerfeier mit einem Redeakt be
gehen wobei die Studentenſchaft der Raumverhältniſſe wegen
nur in Abordnungen vertreten ſein kann Dieſe hat die Abſicht
eine Huldigung der geſamten deutſchen Studentenſchaft
vor dem Schiller Denkmal in Marbachvorzubereiten Geſtern
ſtarb in Berlin der Profeſſor der Mathematik an der
Techniſchen Hochſchule Geheimer Regierungsrat Guido Hauck

ch Bühnenchronik Jm Thalia Theater zu Hamburg
fand Richard Skowronneks neues Luſtſpiel Die argen
tiniſche Ernte bei der Uraufführung eine ſehr freundliche
Aufnahme Jm Schiller Theater zu Zürich erntete ein ziem
lich draſtiſch gearbeiteter Schwank von Dr Adolf Vögtlin Der
Kujon vielen Beifall Der dreiaktige Schwank Jahr
markt in Pulsnitz von Walter Harlan hatte im königl
Schauſpielhaus zu Dresden großen Erfolg Wie aus
Paris gemeldet wird iſt die nächſte Novität des dortigen
Porte Saint Martin Theaters Gerhart Hauptmanns Roſe
Bernd Das Stück wird Tolſtois Auferſtehung an dieſer
Bühne ablöſen Frau Schumann Heink ſteht wie ans
New Hork berichtet wird im Begriff amerikaniſche
Bürgerin zu werden Die Künſtlerin gedenkt wie die Berl
Börſ Ztg erfährt ihren Wohnſitz von Dresden wo ihr Gatte
ſtarb nach Waſhington zu verlegen Oberregiſſeur Dal
monico vom Münchener Hoftheater wurde vom 1 Juli ab
für das Leipziger Stadttheater als Regiſſenr engagiert

r Kleine Mitteilungen Vom Schwäbiſchen Schiller
verein wird angeregt am Abend des 9 Mai mit Einbruch
der Dunkelheit nicht nur in der Heimat Schillers ſondern überall
im Deutſchen Reiche und in den angrenzenden Ländern deutſcher
Zunge Höhenfenuer aufflammen zu laſſen und ſo dem volks
tümlichſten unſerer großen Dichter eine einheitliche Huldigung
des ganzen deutſchen Volkes darzubringen Wie aus Stutt
gart gemeldet wird hat ſich in Weinsberg ein Kerner
Verein gebildet der es ſich um den Uebergang des literatur
hiſtoriſch intereſſanten Kerner Hauſes in fremde Hände zu ver
hindern zur Aufgabe gemacht hat ſich ein Vorkaufsrecht für
das Kerner Haus zu ſichern Er gedenkt eine Summe von
100000 M zum Ankauf des Kerner Hauſes zuſammenzubringen

Aus München wird der Frkf Ztg geſchrieben Die neue
unter Leitung des Medizinalrats Dr J Stumpf ſtehende
Central Jmpfanſtalt welche ganz Bayern mit Jmpfſtoff
verſehen ſoll auch Jmpfſtoff ins Ausland abgibt iſt nun fertig
geſtellt Das Terrain umfaßt ein Dreieck mit großen Hof
räumen Die Ställe können 70 bis 80 Tiere faſſen Vorerſt
werden 500,000 Jmpfportionen hergeſtellt Th A Ediſon
bat ſich wie aus New York gemeldet wird am Montag einer
gefährlichen Operation unterzogen von der er ſich nur lang
ſam erholt Es bandelte ſich um die operative Entfernung eines
warzenförmigen Abſzeſſes hinter dem linken Ohr ſehr nahe am
Gehirn Das Gewächs entwickelte ſich vor einem Jahre und
der Erfinder litt zeitweiſe ſo ſehr unter den Schmerzen daß die
Aerzte ſchließlich zur Operation ſchritten um eine Blutvergiftung
zu verhindern Ediſon geht es jetzt verhältnismäßig gut man
hofft daß er in 14 Tagen ganz wiederhergeſtellt ſein wird
Die beſchlagnahmte Diderotſche Nonne iſt von der
Stuttgarter Staatsanwaltſchaft freigegeben worden
während die Konfiskation in Leipzig aufrecht erhalten wurde

Provinzialnachrichten

Zeitz 27 Jan Leichenfund Geſtern früh 7 Uhr
wurde eine männliche Leiche auf dem Bahndamm in Flur
Zangenberg aufgefunden Der Betreffende hat ſich allem An
ſchein nach in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von einem Eiſenbahn
zuge überfahren laſſen Eine andere Mitteilung lautet Am
Donnerstag früh 63/ Uhr wurde ein Mann dort wo der Weg
von Zangenberg nach Schwöditz den Eiſenbahndamm kreuzt
vom Zuge überfahren und ihm Kopf und Arme gabgetrennt
Wer er iſt konnte bis jetzt nicht ermittelt werden Am Sonn
aenn ſoll die gerichtliche Beſichtigung des Leichnams ſtatt
inden

Körner 27 Jan Selbſtmord Die Ehefrau des
Mühlknappen Wilhelm W hat ſich von dem nach Mühlhauſen
fahrenden Eiſenbahnzuge kurz nachdem dieſer die hieſige Station
verlaſſen hatte üb erfahren laſſen und dabei den Tod ge

e Tiefe Schwermut umnachtete ſchon lange den Geiſt der
zrau

Bad Harzburg 27 Jan Die Stadtverordneten
wahl 1 Klaſſe mußte untecbleiben weil kein Wähler er
ſchienen war es gehören dieſer Klaſſe nur zwei Bürger an
die hier ihre Villen nur im Sommer bewohnen und zur Zeit
in Dresden bezw Hannover wohnen Die Wahl würde bis
zum Eintreffen der beiden Herren im Frühjahr verſchoben

Greiz 27 Jan Vom Hofe BetrügeriſcherBankerott Unſere Prinzeſſinnen haben durch das Ableben
ihrer Schweſter der Großherzogin von Weimar eine zweite
Heimat verloren Bei jeder Gelegenheit bielten ſich die Prin
zeſſinnen in Weimar auf Nechdem am Dienstag Prinzeſſin
Jda die ſeit Weihnachten in Weimar weilte wieder dierber
zurückgekehrt iſt die 17jährige Prinzeſſin Hermine auf
Wunſch der badiſchen erbiroß herzoglichen Herrſchaſten mit nach
Karlsruhe gereiſt und gedenkt dort längere Zeit zu verweilen
Als im vorigen Jahre die junge lebensluſtſge Hermine mit
ihrer Schweſter der jetzt eniſchlafenen Großherzogin bei dem
Großherzogpaar in Mainau weilte fand ſie bei den badiſchen
Erbherrſchaſten ſo viel freundſchaflliches Entgegenkommen daß
ihr wohl in Karlsruhe eine neue Heimat werden dürfte Prinu
zeſſin Marte zu Yſenburg die Tante unſerer Prinzeſſinnen iſt
erkrankt und bat ſich deshalb von hier wieder in ihre Heimat
Gettenbach zurückbegeben Der in Konkurs geratene Material
warenhändler Hofmann der wegen betrügeriſchen Bankerotis

verhaftet wurde hat in der raffinierteſten Weiſe Waren beiſeite
geſchafft Jetzt iſt auch die Mutter Hofmanns wegen Beihilfe
verhaftet worden Hofmann hatte mit den beiſeite geſchafften
Waren in der Mittelſtraße ein neues Geſchäft begründet unter
der Firma Schulze aus Elſterberg

Vermiſchtes
Gasvergiſtung Durch Gas das einem beſchädigten Gummi

ſchlauch entſtrömt war ſind geſtern nacht in Kottbus der
Schloſſermeiſter Heldenbruch ſeine Frau und ein Sohn ge
tötet worden

Bergmannstod 40 Bergarbeiter wurden im Trifailer Kohlen
werk Unterſteiermart durch Stickluft getötet

40 Schiffe beſchädigt Jn Batum iſt die Meldung ein
gegangen wonach im türkiſchen Hafen Erekli während eines
Sturmes etwa 40 Segelſchiffe Havarie erlitten haben
6 Perſonen haben ihr Leben eingebüßt
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Die Erkrauknug Prinz Eitel Friedrichs
Potsdam 28 Jan Der um 7 Uhr geſtern abend über das

Befinden des Prinzen Eitel Friedrich ausgegebene Krankheits
bericht lautet

Verlauf am heutigen Tage bei annähernd gleich hohem
Fieber inſofern ein normaler als Kräftezuſtand befriedigend
die Pulsfrequenz um 110 die Atmung unter 30 ſelbſt am
Abend ſich hielt Huſtenreiz war mäßig Ein weiterer Fort
ſchritt der Jnfiltration im linken Oberlappen iſt zu verzeichnen
Rechte Lunge iſt bisher frei

Kraus Widenmann Wiemuth
Der Kaiſer traf geſtern um Uhr hier ein und fuhr nach
dem Stadtſchloß Eine Stunde vorher hatte ſich die Kaiſerin
die den ganzen Vormittag im Kabinettshauſe geweilt hatte von
dort zu Fuß nach dem Stadtſchloß begeben

Der Kaiſer wird nach dem bis auf weiteres im Stadt
ſchloß Potsdam Wohnung nehmen Jm Laufe des geſtrigen
Vormittags verſchlimmerte ſich dem genannten Blatte zufolge
der Zuſtand des Prinzen die Schmerzen wurden immer an
haltender auch der rechte Lungenflügel iſt nun an
gegriffen Der Zuſtand iſt ernſt

Der Genexalſtreik im Nuhrrevier
Eſſen a Ruhr 28 Jan Die Revierkommiſſion der Aus

ſtändigen hat beſchloſſen zunächſt den Ausſtändigen der Zeche
Bruchſtraße Barunterſtützungen zu gewähren Die übrigen

erhalten Viktualien nach einer Woche Barmittel

München Gladbach 28 Jan Hieſige katholiſche Groß
induſtrielle beginnen mit namhaften Spenden für die
ſtreikenden Bergarbeiter

Berlin 28 Jan Der Abg v Bodelſchwingh erläßt einen
Aufruf um im Jntereſſe beider Teile auf eine Beilegung des
Streiks hinzuwirken Er glaubt daß es verfſöhnlich wirken
werde wenn ſeitens aller Parteien des Abgeordnetenhauſes
für die notleidenden Familien des Ruhrgebietes Samm
lungen ſiattfinden Auch die meiſten Arbeitgeber würden ſich
im Jntereſſe der Verſöhnung den Sammiungen anſchließen

Tiszas Wahlniederlage
Budapeſt 28 Jan Geſtern abend war das Ergebnis von

366 Wahlen bekannt 143 Mitglieder der liberalen Partei
147 der Koſſuthpartei wurden gewählt der Reſt verteilt
ſich auf die verſchiedenen Fraktionen der Oppoſition Graf
Julius Andraſſh der im 4 Bezirk in Budapeſt gegen Tisza
unterlegen war wurde in Olaszi Liſzka gewählt

Pariſer Deputiertenkammer
Paris 28 Jan Jn der Deputiertenkammer gab geſtern der

nene Miniſterpräſident Rou vier ſeine programmatiſche Er
klärung ab worauf eine Beſprechung der politiſchen Lage ſtatt
fand Briſſon erſuchte die Regierung die Reihe der Reformen
mit der Trennung von Staat und Kirche zu beginnen
das werde das beſte Mittel ſein eine Mehrheit der Linken zu
erlangen Redner ſprach dann von den Angebereien und
forderte diejenigen die Kenntnis von gewiſſen Tatſachen haben
auf dieſe an das Tageslicht zu bringen Unterrichtsminiſter
Bienvenu Martin erklärte ſich im Namen der Regierung
bereit die Trennung von Staat und Kirche durchzu
führen Die Regierung ſei bereit an die ſchwere Aufgabe
die ihr zufalle heranzugehen Der Präſident brachte hierauf
mehrere eingegangene Tagesordnungen zur Verleſung

Eine Tagesordnung Manje an verlangte daß über die Ein
kommenſtener erſt nach dem Geſetz betreffend Trennung von
Staat und Kirche beraten werde Miniſterpräſident Rouvier
nahm nur die Tagesordnung Sarrien an die auf die
Regierung zählt daß die Entkirchlichungs die demokratiſchen
und die ſozialen Reformen zur Verwirklichung gelangen Die
für die Tagesordnung Manjean beantragte Priorität wird mit
325 gegen 61 Stimmen abgelehnt und darauf die Tages
ordnung Sarrien mit 410 gegen 107 Stimmen an
genommen

Hierauf bewilligte das Haus mit 536 gegen 18 Stimmen zwei
proviſoriſche Etatszwölftel und vertagte ſich darauf

Spauiſche Kabinettskriſis
Madrid 28 Jan Villaoverde hat endgültig die Miſſion über

nommen ein Kabinett zu bilden er hat die Liſte der Miniſter
dem Könige zur Genehmigung unterbreitet Danach erhält
Präſidium Villaverde Finanzen Garcia Alix Jnneres Beſada
Aeußeres Villaurrutig Juſtiz Ugarte Unterricht Lacierva
Marine Cobian Krieg Martitezui Ackerbau Vadillo Der
König hat das Kabinett genehmigt

Die Unruhen in Rußland
Ein engliſcher Proteſt

Gegen die Bekanntmachung der Moskauer Polizei daß
jopaniſche und engliſche Agenten die ruſſiſchen Revolutionäre mit
Geld unterſtützten erhob der engliſche Konſul Einſpruch bei
der ruſſiſchen Regierung welche verſprach eine Unter
ſuchung onzuſtellen und die Wiederholung derartiger Vorfälle
zu verhindern

Riga 28 Jan Jn den Krankenhäuſern wurde feſtgeſtellt
daß am Donnerstag 29 Männer und 2 Frauen getötet und
36 Männer verwundet wurden Desgleichen wurden 8 Sol
daten durch Revolverkugeln verwundet Auf eine Forderung
der Arbeiter wurde das Thegter geſchloſſen

Rlaa 28 Jan Maxim Gorki iſt hier verhaftet worden
2VWarſchau 28 Jan Der Ausſtand breitet ſich aus doch

herrſcht überall Ruhe
Warſchanu 27 Jan Jn der Leſchno Straße fand ein Zu

ſammenſtoß zwiſchen Arbeitern und Polizei ſtatt die
Truppen machten von der Waffe Gebrauch Die Zahl der
Verwundeten iſt unbekannt Um 6 Uhr abends drang ein
Haufe Arbeiter in die Vorſtadt Volski und verwüſtete die

zeindandlungen Bei dem Zuſammenſtoß mit der Polizei
warfen die Arbeiter mit Ziegeſſteinen

Warſchau 28 Jan Bei den Zuſammenſtößen zwiſchen Ar
en und Polizei Wurden 2 Perſonen getötet und ver
wundet

8233 28 Jan Hier iſt der allgemeine Ausſtand proklamier
vorden

Saratow 28 Jan Der Ausſtand dauert fort Die Zeitmaen
erſchienen geſtern nicht und werden auch morgen nicht erſcheinen
Jn der Stadt herrſcht Ruhe
Mitan 28 Jan Nachdem geſtern eine taufendköpfige Menge

die Arbeitseinſtellung durchgeſetzt batte ging ſie ruhig ausein
ander Das Militär kehrte in die Kaſernen zurück Patrouillen
durchziehen die Straßen

Libau 28 Jan Der Gouverneur iſt hier eingetroffen
Geſtern mittag wurden vor der Vörſe Proklamationen verteilt
die mit Hurra aufgenommen wurden Andererſeits richteten die
Fabrikanten die Aufmerkſamkeit des Gouverneurs auf die Be
wegung die nicht wirtſchaftlichen Charakters ſei Die Arbeit iſt
überall eingeſtellt

Petersburg 28 Jan Die Gehilfen ſämtlicher Apotheken
der Reſidenz ſtellten am 22 d die Arbeit ein Sie fordern
den Achtſtundentag Erhöhung des Salairs Beſchränkung des
Nachtdienſtes und Vermehrung des Dienſtperſonals Jn vielen
Apotheken wurden die Forderungen am 24 d bewilligt in den
übrigen dauern die Verhandlungen fort

Petersburg 28 Jan Der Staatschef des Gendarmertle
korps Dediuline wurde zum Präſidenten von Petersburg er
nannt
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Prieſter Georgi Gapon der flüchtig geworden iſt hat
25,000 Rubel aus der Arbeiterkaſſe mitgenommen vermutlich
um das Geld vor der Konfiskation zu retten Kleine Fabriken
haben die Arbeit aufgenommen in den großen ſoll damit am
Montag begonnen werden Die öffentlichen Beleuchtungswerke
haben zeitweiſe ihre Tätigkeit einſtellen müſſen und verſchiedene
Straßen waren finſter Jetzt werden die Anſtalten durch
Militär bedient Es heißt daß ein Truppenteil ſich ge
weigert habe auf die Arbeiter zu ſchießen und deshalt
desarmiert worden ſei Man ſchätzt die Zahl der Streikenden
in Petersburg auf 140,000

Der Krieg in Oſtaſien
Die Schlacht hat begonnen

Peiersburg 28 Jan Eine Depeſche des General Kuropatkin
an den Kaiſer vom 25 d meldet Die Offenſive der rechten
Flanke gegen den Feind hat begonnen Wir haben
Khailatoſa und Kheigutayg genommen

Petersburg 28 Jan Meldung der Petersburger Telegr
Agentur General Kuropatkin telegraphiert dem Kaiſer unter
dem geſtrigen Tage Dieſe Nacht eingegangenen Nackxichten
zufolge wurde ein ſapaniſcher Gegenangriff gegen unſere
Truppen die geſtern die Stellungen bet Sandepon angegriffen
hatten abgeſchlagen Unſere Kavallerie manövrierte gegen
die linke Flanke der Japaner und griff die Japaner im Rücken
an Dann ſetzten unſere Truppen den Angriff auf die Stellung
bei Sandepon fort Um 7 Uhr abends hatten nnſere Truppen
von Sappeuren unterſtützt nach heftigem Kampfe alle künſtlichen
Hinderniſſe überwunden und drangen in das große und ſtart
befeſtigte Dorf Sandepon ein

Danzig 28 Jan Der Baugewerksmeiſter Röhr iſt mit Hinter
laſſung von mehreren hunderttauſend Mark Schulden flüchtig
geworden

Petersburg 28 Jan Jm Uralgebiet iſt die Peſtepidemie
erloſchen Die ſanitären Vorſichtsmaßregeln wurden aufgehoben

Jn der Stadt Wladimir herrſcht eine Typhusepidemie
115 Todesfälle ſind ſeit dem 8 Dez vorgekommen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl R omacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

r

Handel Gewerbe und Verkehr
Die außerordentliche Generalversammlung der Rheinischen

Bergbau Gesellschaft genehmigte die beantragte Statutänderung
ermächtigte die Verwaltung die zur Erweiterung des Werkes noch
weiter erforderlichen Geldmittel durch Aufnahme einer 4 l proz
Anleihe von 2000000 Mark zu beschaffen Die Verwaltung soll
auch berechtigt sein einsechließlich der im Aug 1904 beschlossenen
Anleihe von 1000 000 Mark eine einheitliche gleichberechtigte An
leihe von 3 000 000 Mark aufzunehmen Die neuen Obligationen
sind bereits fast ganz gezeichnet und zwar unter der Voraussetzung
daß eine unifizierte Anleihe von 3 000 000 Mark begeben wird wie
die Verwaltung beabsichtigt Durch die beabsichtigten Erweiterungen
wird das Unternehmen in die Reihe der erstklassigen Eisen und
Stahlwerke eintreten

Rio de Janeiro 26 Jan Wechsel auf London 1416

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 27 Jan

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 7325 7375 Hohenfels 11,609 11,800
Beienrode 9250 9350 Hohenzollern 8150 8200Benthe Aktien 490 510 Justus I 6825s01
RBurbaech 9800 9875 Kaiseroda 92001Neustaßfurt 116,400Carisfund 8508Desdemona Ronnenberg Akt 146 148Deutsehland 800 825Salzdetfurt Kaliw A 254 257
Friedrichshall 1157 90 Salzgitter Vorz A 96
Glückautf Sondersh 15,300 15 500 ISchwarzburger Sal 1000
Hansa 11751 1200 Siegtfried T 1725 1750
Hedwigsburg 10 900 11,000 Wilhelmshall 13,300 13,450
Heldburg 492 561/2 Wintershall 10,700 10,850Hercynia 22 600 22,800 Hannov Kali Akt u

eKaliwerte fest Nachfrage für Carlsfund Justus und Kaiseroda

Woaren und Produktenberiechtoe
Getreide VWühlen Erzengnisse usw

Hamburg 27 Jan Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 175 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 1015 Jan Abl holstern u

meeklenb 146 148 Gerste fest südruss 89,00 Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mats ruhig gemischter amerik 99,50

La Plata
New NVork 27 Jan Telegr Roter Winterweizen Loco

12094 Vorige Notierung 121 Januar Mai 1155 116
Juli 1025 1038 Mais Januar Mai 50 50 JuliMehl 3,90 3,95 Getreidefracht 12 12

Chieago 27 Jan Telegr j Weizen Mai 115 11658 Juli988 99 Al ais Mai 45 452
Knrtoſftelmehl und stärke

Berlin 27 Jan Kartoffelstarke 27,00 27,50
27,00 27 50 Feuehte Stürke 15 40 M

Kartoffelmehl

Magdeburg 27 Jan Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25 N



c

Hamburg 27 Jan Kartoffelstärke 27,50 28 Dezbr Januar
Superior27 50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez JanStärke 28 28 50 Superior Mehi 28 28,50

Knfree
Hamburg 27 Jan Kaffee behauptet

hauptet
Amsterdam 27 Jan

26 28,50

Umsatz 3500 Sack
Hamburg 27 Jan nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

er März 39,76 Gd Mai 40,25 Gd Sept 41,25 Gd Dez 42,00 Gd

Havre 27 Jan
Peimann Ziegler Co Kaffee g
Mai 48,50 Sept 49,50 Dez 50,25 Ruhig éhieago 26 Jan Telegr Sehmalz Jan 6,82 6,85

Zueker 7,02 7,065Magdeburg 27 Jan ZAuckermarkt Auf Deckungen infolge Wolle Ranumwolle
festen TLondons und Paris gewannen die Kurse an der Abendbörse

Die Nachbörsebei fester Tendenz 10 bis 20 Pfg
ist wieder abgeschwächt

London 27 Jan

Java Kakfee S ordinary 32,50
Schlußbericht Be echt der Hamburger Firma

00d average Santos per März 48,00

Bremen

Paris 27 Jan

Chemische Produkte

l

Fett waren

Schmalz
Schlußbericht

er Januar 87,00

Febr 44,75 März April 45,00 Mai Aug 45,00
New Vork 26 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,25 7,25

London 26 Jan Chilisalpeter ord 11 sh 3 raft 11 sh 4 d
ölennten OlIe

27 Jan Schmalz stetig Loko36 Pfg in Poppeleimern 37 Pfg Speck stetig
Hamburg 27 Jan

Antwerpen 27 Jan

Tubs und Firkins

Rüböl verzollt ruhbig loco 46,00

Rüböl behauptet Jan 44,75

London
3 Mon 677
ruhig span 12 engl 121616
244 spezielle 25

London 27 Jan abends 6 Uhr 10 Min mploration 1,09 Cape r 4,37 Consolidated Goldfields of F
i

Afrika 8,12 De Beers 17

gegen Frühnotiz

Rüben Rohzucker loco 15 sh 112 stetig
Paris 27 Jan

9690 Javazueker loco 17 sh 0 stetig

Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 39,75
bis 40,00 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Jan 44 per
März Juni 451 per Mai Aug 452 per Okt Jan 35

Spiritns
Nordhausen 27 Jan Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73,00 75,00 desgl 40 Vol 65,00 67,00 M
Hamburg 27 Jan

26,75 Febr März 26,75 G
Paris 27 Jan

April 45,50 Mai Aug 44,75
Spiritus kest Jan

Petrolenm
Hawburg 27 an Petroleum behauptet Stand white loco 6,00
Antwerpen 27 Jan Seh

weiß loco 18,75 bez Br
März April 19,25 Ruhig

New vVork 27 Jan

lußberieht
per Januar 18,75 Br per Febr 1

Spiritus ruhig Jan 26,75 Jan Febr
47,00 Febr 46,50 März

rer Type00 Br

Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,40 do in Philadelphia 7,35 do Refined 10,10 in Cases
do Credit Bolances Cat Oil ity 1 2

5

do Rohe und Brothers 7,20 7,20

willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Bremen 27 Jan Baumwolle ruhig Upl middl loco 35
Liverpool 27 Jan nachm

Umsatz 8000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
4 Uhr 10 Min Baumwolle

stetig Januar 3,60

27 Jan abends
Zinn fest

Chilikupfer steti
Straits 131 3

67uu

Mon 1305
s Letrl

BleiZink schwach gewöhnl Marke

Bechuanaland

Durban Roodepoort 4,56 New J agers

Sept Okthbr 3,81 d

Tendenz ruhig

London 27 Jan

Mai Juni 3,72 Juni Juli 3

cour Qualität 129 32r 116

Hamburg 27 Jan
Metnlle

Silber 83,75 Br 83,25 G
Silber 2816

Amsterdam 27 Jan
Glasgow 27 Jan

numbers warrants s 4
Glasgow 27 Jan

Vorm 1
Sehluß Roheisen

warrants unnotiert Middelsborough 48 sh 12 d

Bankazinn 79
1 Uhr 65 Min Roheisen Mixed

Mixed numbers

anuar Febr 3,60 Febr März 3,61 März April 3,66 April Mai 3,69
75 Juli August 3,77 August Septbr 3,79

Manehester 27 Jan 12r Water Taylor 20r Water Leigh 658
30r Water courante Qualität 7
32r Mook courante Qualität 78
Wilkinson S 32r Warpeops Lees 758 36r Warpeops Rowland Sie
36r Warpeops Wellington 85 40r Double Weston 9 60r Double

yards 16 grey printers aus 32r/46r 207

30r Water bessere Qualität 8
40r Mule Mayall 8 40r Medio

kontein 7,57 Transvaal diining and Gold Estates 1,87 Ons
1,84 East Rand 8,72 Randmines 11,12 Shebas 8/3 Fost rtored

Wasserstüände bedeutet über unter Null

e r rrArtern Brückenpegel 26 Jan 0,68 27 Jan T CWeißenfels Oberpegel 2,36 2,38 2do Unterpegeil o P oe 7Trotha 27 2328Alsleben Oberpegel 26 2,35 27 2,30
do Unterpegel J 1,48 21er 0,76 0,89 13Kalbe Oberpegel 1,44 a 21 21do Unterpegel 0,52 9,68 6Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Bgoer Ribe
e

gemeldet

Budweis 26 0,09
Prag 0,61Jungbunzlauf 0,02
Laun 9,906Pardubitz 0,17Brandeis 0,09
Melnik 0,70Leitmeritz 0,88Außi 127 1,17
Dresden 1,82

S e

le le

Januar Pall Wucht
Torgau 27 0,051 7Wittenberg 0,77 9
Roßlau 0,25 15Barby 0,64 8Magdeburg 0,611 9
Tangermde 1,25
Wittenberge
Dömitz Peg 26 1,61 8Lauenburg 27 o 73 94

Aussig 27 Jan Von den oberen Plätzen werden 10 em Wuchs

a hh 3 n v voe eBerliner Börse
27 Januar

Ergänzung zu den telegr
Meldungen im gestr Abendblatt
mm

EIIIIIIIIIIIIIIE
Berlin Weehsel 5 Lombard 6
Amsterctarn Brüssel 3
Italien lätze 5 Kopen
hagen 4 Lissabon 4London 3 Madrid 4

Paris 3 Petersburg und
Waescehivran 5 Schwed

Plätze 5 Norw Plätze 5
Schweiz 4 Wien 3

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
Rand do doSovereigns do 20,39b220 Fres Stücke do 16,30b2
8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars
Imperials alte

do do
0

do
zu 500 G

do neue pr St 16,185b2
do do zu 500 G

Amerik Noten 1000 5 D 4,18256b2
do do 2u 1 D 4,210
do Coup zhlbBelgisehe Noten zu 100 Fr 81 15b2

Dänische Bknot zu 100 Kr 112,35b2
Oest Bkn Abschn 2000 K 85 05b2
Russ do do zu 500 R 216,00b
do do do 5 3 u 1 R 216,00b

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,2562
Kuss Zoll Coup 100 G R 324,00bz0
do do kleine 324,00b26
Deutsche Stantspap Pſand

und Rentenbrifefe Provinz und
Stadt Anleihen und Losev Reiens denen

do von 1904 32 100,256
Bad St A O uncv 09 4 1104 50b28
do Präm Anl v 67 4 1148,908Bayr St A unbdb O 4 103 50628
do Präm Anl v 66 4

BremeraAnl 1887,88,90 3
do do 1902 3 687,30b20

Hamb Staats Rente
amort 1900 4 103,400

do do 1904 31 99 7560
Gr Hess St 99 unk 69 4 104 10bz0

do 32 99,906Läb St Anj unk 14 51 99,20826
Ostpreuß Prov Anl 4

do do 323 98 9002Rheinprov XX XXI 4 103,20h
Westk Prov II III IV 36 99,600
Teltow Kr Anl uk I15 4 105 26b2
Barmen Stadt Anl 3 98,606
Berlin St Synode 02 99,106078
Cassel St Anl I 1901 31 96 750
Charlottenb 95 99 02 32 889,406
Cöthen 808490959603 2 99 00b2
Dortmund 1891 98,03 22 98 600
Dresden 1900 unk 10 104,75624

do 32 100,200Düsseld 88,93,94,00,03 32 98 500
Eisenach1899 uncv 0o9 4
Frankfurt a M 1903 32
Glauchau 1894 1903 32 89 300
Halberstadt 1902 3 98 500
Köln 1900 uncv 06 4 1102 802
do 94 968 98 1901,03 3 99 25626

Nürnberg St A 1903 3 88,800
Sächs Idw Pfor IIAxxII Xxtti o 206
do do 3/2 899,506
do Kreditbriefs 4 103 100
do do 3/2 989,500

Kur und Neumärker
Srevg Rentenbr 4 103,2650

Pomm Rentenbriefe 4 103 30020
Posensche do 4 103 30de0
Preußische do 4 103,30b26
Sächsische do 4 103,256
Schlesische do 4 103 00be0
Braunschw 20 TIr Lose,

Mark per Stück 168,7062
Köln Mind 3/2 90 Pr Anl 136 8062
Meining 7 fl Lose M p St 33,50b2

Aunslinädisehe Fonds
Stadt Anleihen und Lose

Argent Eisenb Anl ſ 5 99,10
o Anl v 1897 4 87,8062

Qhilen Anl v 1889 42 95,00b20
Chines do v 1805 6

do do kleine 6 l10s 100Griech 590 do 81/84 1,6 49 50b20
do 590 do Kleine 1,6 49,59b20
do 590Goldrte P L 1,6 48 50b20
do 500 do mittlere 1,6 48 50b20
do 500 do kleine 1,6 48,50b20

4

Oesterr einhtl Rente 4 100,2650
do Silber Rente 4 103,100do Papier Rente U

PVortug Anl unif III 3 I64,70620
do unif Spez Tit III freo 12,25626

Rumän Anl amort
üo do kleinedo am Rente v 90
do do v 1894

Russ Anleihe v 1905
do V 1890 II Em
do Cons v 1880
do Cons 89 25 u 10 r
do conv Obligat

Schwed St R A v 04
Ung St Renten Anl
Bukar Stadt A 88 ev
do do kleine

Buen Air do 500 I,
do do 100 Ldo 91,5000 500Pes P

Lissab do v 862000 M

Wien Stadt Anl v 98

5 100,400
5 100,40d6

s

4 388,308
4 94,75626
4 87,00d20
4 687,80b2

3 83 40h
3 89,256
3/2 89,700

e 97 o
4 97,006
41

83,006

6 46,408
4 6334,70br0
4 oo 4od6

Schwed Hyp Pkäbr
kündb

do do rückz 103/2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V

do do I II

4 100,7502
4

4

4 101,30b
4 898,50b7

Barletta 100 Lire r Mpst 19,008
Freiburg 15 Frs fr
Oest 1858 Kredit fr
do 1860 L 2090

36,10be

O St 4 A 158,508
do 1864 Lose kr Atp8t 472 o0be

Russ Präm Anl
V 1864

do do v 1866
5 I o
5

Hypothekenbank Pfandbriefe
u Obligationen

Berl Hyp 80 90 ab

do do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05
do S XXI XXII u 11
do S X XLdo S IX XII xV
do S XIXlo S XX unk b 1910
D Hyp B Pfdb VII
do XI XII unK 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do IX

Gothaer Grunder
Pr Pf Ido do IIdo do III u IV

do do VIu VIIdo IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S VIIdo S XI unk b 1913
Hamb Hyp Pkäbr
do S 341 400
do S 401 450
do S 190
do G 311 330

L eipz Hyp B S VIII
do do S IXdo S VII unk b 08

Meckl u W B S V
do do alte u conv

Mein Hyp BK S II
0 do VIVII unk b 1906

VIII unk b 1911
IIXunk P 1914

conv
unconv b 1905
unkdb b 1907

Kunev b 1913
Mitteld Bod Cred A

S IV unk b 09
do unk b 06

Norddtache Grunder
8 XII unk b 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X r 110

do S XIIIS XIV unk b 05
S XVII do 1906
8 XVIII do 1910

XIX do 1911
8 XXI do 1912
S XX unk b 1913

8 XI lXV

S XVI u conv
Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do V 1904 unk b 1913

do Centr Boden
Comm 0Obl

do do V 87 91
A Bk abgdo v do do

do unk bis 1918

4 100 10626
3 93,6060
4 101,506

4 101 00br0
ES

/2 96,756
3/2 25,500
31/2 95,506
32/2 96 00 b

4 100,50b26
4 10 60620
4 102 306
324 989,806
3/2 95 00b26

31/2 123,758
312 111,00b28
3/2 102,75b a
100 40bes

4 1101 30d281 1162,506

4 102,600
3 96,30032 97,506

4

4 101,70820
4 103,000
3/2 95 006260

3 96,506
4 103,100
4 103,006
3 98,000
4 102,1003/2 95 00be0

4 101 10b20
4 101 10b26
4 101 10bz6
4 1102, 20626
4 102 90b26

3 96 50d26
3/2 96 50b26
3/2 96 50 b

3 99,006
4 101 50 b

3 96,000
4 1102 00br0

3 97,000
4/2115,100
4 111250
1 1101,00ba0
t 101,00b26
4 1101,206
4 101 90b26
1 1102,006
4 102,5026
3 100 00b20
372 98,500

94800
32 94,300
4 101,20022
4 11102,70 be

4 103,900
zu 96,000
3 96,100
a 96,700

104,300
98,906
99,30b260

94,250

4

3

3

3/2
4

4 l102256

Preutß Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910
S XXV unk 14

do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do do unk 04
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unk 12

Rh W B C S IX IXa
do S VI unk b 08

Sächs Bodenkredit
S III unk b 1909

do 8 IV unk b 1910
do S II unk b 1908

Schwarzbg Hyp B
S III v rdo S VI unk b 12

do Ser I unk b 06
Westd B K S II kb
do Ser I
do Ser V unk b 09
do Ser VI unk b 10
do Ser VII uk b 13
do Ser III unk b 05
do Ser IV unk b 07

do

4

4

101,30b20
102,506

324 99,80b20
3 96,5004 100 00bz0
3 96,000
4

324101,758
3 99,500
4

3 96,5060

4

4

102 50b20

103,406
103,006

3 99,506
4

4

S

102,106
3/2 97,006

4

4

4

101,206on dos

101,606

102,000
102,606

3/2 95,506
3/2 97,006

Bank Aklien
Barmer Bank Verein 6 122,50b26
Berg Märk Bank
Braunschw Bank
Bresl Wechsl Bk A
CoburgerKreditbank

8 161,006
42113,806
5 104,1 0b26
4 68,756

Danziger Privathank /2116,00h20
Dtsch Asiat Bank
Dtsch Etf W Hahn
do Hypoth B Berl
Essener Kreditanstalt
Gothaer Privathank

do Gruncikkr B
Hamb Hypoth B
LübeckerkKommerzb
Magdeburg Bankv

do Priv BMeining Hypoth B
Preuß Boäen Kredit

do Centr Bod Kr
do Hypoth A Bdo pfandhrietb

Schles Bankverein
Westdtsch Bod Kr

10 158,6066
41/2 107,906
6/2 139 00b20
8

6

7

8

62/3

7

4

7

7

9

4/2
7

6/2
61

161 25626
126,000
152,25620
165,806
139,506
135,50R

148,50hb20
147,40b2
200 50ba8
120,1 0b26
141,750
148,500
140,7560

Heutsche KRisenb Frioritäten
Halb Blankb 1884 e 312 97,250
I üb Büchen v 1902 3Magd Wittenb St A 3 90,90bStarg Küstr uk 1906 31/2 99,506

Dentscehe FRisenbz Stamm Akt
Eutin Lübeck 21 74 7562
Liegn Rawitsch I,t B 3 e 85,500
Nordh Wernig Lit A 4/2 79,406

Ausläncd Risgenb Prioritäten
Anatol Bhn I große

do do kleine
do Ergänz Netz
do do kleine

Böhm Nordb Gold P
Centr Pac I Ref rz 49

do r2z 29Italien Eisenb gar
do Mittelmeerb sttr

Iwangorod Dombr g
Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar
K Chark As v 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Rjäsan
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacific Pr I

do do Gen Lien

Osterr Lokb Gold P
do Franz St B alte
do do V 1874do do v 18896
do do v 1895
do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portugiesen v 1886
do v 1889 abg I R

Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Kuss Sücdwestbahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr Lombl

do 590 Obligat
do Gold

Pranskaukas gar
ürk Bagdad E A I

Warsch W XI S
Wiacdikawkase v 1890

T

S

c

6

103,706
103,756
102,90b20
102 90b20
101,206
100,606

73,256
S

96,00d2
36,0062

100,50b26
88,00b2
94,000
63,75b20
66 20b20
39,00b
88 25d2
95 50
868,75b2

88 00 b
104 60h0

77 006026
100,800

92,00b20
39,750

33,1 06

110,406
101 500
88 00 b
31,00b20

100,306

88,00b
88 00 b

837 00b0
87,75620

67,70b20106,6020
95 00br0
73,50 h
38,6020
97 20b20

Ausländ Elſsenble Stamm Akt
Anatol Eisenb volle
do do 600/0

100,50b20 Gotthardbahn
Warschau Wien

5
101,50b20
102,25

u

7,10

Tnaustrie Aktien 4 4 e r v r o 256aivert Chem Werke 15 1284 s50b20 gettabPraht Ind u 25176Aifeld Gron Papiert 6 149 2500 43 a r e f Vreke Untern t 99,108
Annaburger Steingut 7 162 756e0 o Stahlwerke 137,25b20 do 42103 90b28

Wurm Revier 8 162,30b20 Gewerksch D Kaiser 4 100 100Archimedes 4 1174 00b2 WoArenberg Bergbau 40 708 000 ollwaren Merkur 20 223,256 do unk 10 4 1100,506

t i P 102,106Baleke Tellering Co 10 187 50b2 Hamb Amerik Pakt Tigl127Baroper Walzwerk O 92,00b20 Ohigationen von Industrie T Tüw 4
Harpener 1892 conv 4 101,756Bergmann Flektr 17 333,90hb2 Gescellschaften pBerlin Charl Bau 7655,00 h n do unk 07 5 01,750Berl Vnionbrauerei 6 113,7502 Akt Ges f Anil Fabr 4 Ios 300 Hartm Maschinen u

do Bock Br ev u n 8 151,50b2 do do a 105 oo0 Helios elektr 75 7 be
do Spand Berg Br 7 1151,50b6 an m Blektr Ges 4 101 80b283 Hibernia 19903 102,606
do Königset Br 6 I18,606 v do a 103 70b2 Höchster Parbw 4 106 oobedo Pfefferberg Br 14 240,5002 Anhalt Kohlenwerke 4 98,800 Hohenfels Gew 5 04 so

Breslauer Oölfabrik 3 89,50b26 Berl Elektr Werke 4 1101 500 Cebr Körting 4/2103 006
do Spritfabrik 15 265,250 do do unxk 06 412 101 80b20 I Gussstahl 21 4 102 75b2

Breuer Masch Fabr 2 119,00b20 do do unk 08 42 104 25b2 n e u 3 o eooBuckau Chem Fabr 8 147 00b20 Bismarckhütte 4/2 104 500 Ludw Löwe Co 100,756
Butzke Co Met Ind 5 100,4002 Braunschw Kohlen 42 105 o0o0 Naphtha Gold Anl 4 99,80b
Saroline b Offleben 10 236,50ba0 Buderus Risenwericel e Boe 4 20Charlotth Wasserw 159 286 o Burbach Gewerkseh 5 104 ob der en I 7 bGonsol Marie Br W 107 75ba0 Qhariott Wasserw Norddeutseh Lioyd Aer 208
Dessauer Gas 10 205 50b26 Continentale do 4 l 102,1 0bz0 75 190 4 101,206Dseh Luxemb Bgw 0 01 00be6 Dannenbaum 4 1100,306 d v 702 4 t91 208
Dautsche Jute Spinn 8 170 25b20 Dessauer Gas 42 107 406 bersehl Rieenb B 4 0o2,200
do Spiegelglas Ges 13 229 00b28 do 1892 4/2 107 400 R do e I 29 90t26
Dresdn Gardin F 12 202,00h20 do 18989 4 104,906 r u 11 o4 256do Strassenbahn 894178,900 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 40b28 J nicker Stein 02 406
Dürkopp Bielef M 25 453 00bz0 Dtsch Bierbrauerei 42 103,008 e Gruben B 4 1090,406
Düsseldorfer Fisenh 0 117,750 do Kabelwerke 42f03,o00 9o 109Düsseldorf Waggonf 14 277 00b20j Donnersmarekhütte 42 102 80b2 do do las 1 n
Eckert Maschinen F 9 150,00bz6 Dortmund Union 5 111,400 40 n r
Elwertfeid Farben 25 507,250 o do 5 ſo3,306 Schuckert Floktr 4 99 30bdo Papierfabrik 20 305,00bz0 do do 4 40 b do do 02Erfurter Strassenb 6/2 134,000 Elektr Lief Ges 41/2 105,200 Siemens Halske u o3 oos
Fagon Mannstädt 10 234 50b e do Licht u Kraft 4/2103 90be8 do do 11 19732
Flensburg Schiffbauſ11 221,25b2 do do unk 10 4104 000 Union Elektr 73 104,256
Freund Maseh conv 10 333 750 Gelsenkirech Bergw 4 102,000 IHeitzer Maschinen 4
Fritzsche Buchbind 0 57,500 e e

Gaggen Risenw A 5 1133,50bz0 Bank Aktiener en m Leipziger Börse r f Grundb Lpz 812133 000
m G ütten redit u SparbankGladbach Woll Ind 11 T49,508 27 Januar 1905 zu Leipeig be 41

Görlitzer Eisenbbed 15 300 o08 Leipz Hypothek B 7 143,256er W z 7 1127,506 Deutsche Fonds do Baubank 51/3 104,006revenbroich Masch o 6838,75be do Im Ges 8/3 173,506Griesheim Flektron 12 252,25b20 Sächsische Rente 88,606 Löbauer rn o 52114,000
Handelsg f Grundb 0 182 50ba6 do St Anl v 1855 31 155 Oberlausitzer Bank t 62/3134,006
Hansa Pampfsehitfg 6 150,60 be do 40 8352 63 313180 Pogtiänd Br Vlauen 10 19 000
Harb Wien Gummi 12/2 298 00b20 do do 1867u 69 ev 32 100,456 Zwiekauer Banx 6 los on
Harkort Bergw Ges 9 142,25620 Altenb Stadt Anl v Hrzl Alten Lande rHarz Werke T Au B O 6700be0 z T II 24 vo bank öb 30rigshiä Chemnitz St Anl 89 3/2 100 o0o8 bank Obligat 3/2 100,756Hedwigshütte 10 212,7567 31 do do do IV 32 100,750Hein Lehmann o 118,75020 do do 1902 unk 07 Baubank f Dresg
Herbrand Waggontf 6/2 152,50d do do 1874 conv 1 r h en i 97 900Hösch Eisen u Stahl 12 247,00028 do do 1879 eonv 22 100 oos K J r
Hoffmann Stärkef 12 206,2502 Dresd St A 1900 abg s 100 200 Kommunalb Sachs

a äo k 1900 4 105,006 Anl Scheine 3/2 99,300Hofmann Wag on 12 295,1 Ob 1 d d d 4 103,506Hotelbetriebs Ges 18 265,2562 Gera do v 1887 212 100 o eIlse Bergbau 12 300 00b20 do do v 1903 3/2 100 ooa Incdustrie Aktien
Inowraziawsteinsalz 5 117,508 Leip2z do 1865 Th A 35
Kattow Bergbau 10 218,50bz0 do do 1897 Ser I 2 39,258 JAltenb Akt Brauerei I1 1895 00
Körting Gebr 8 1148 00b26 do do 1876/84 u 87 D Spitzenfab Lpz L 18 260,0060
Lapp Akt G f Tiefb 30 307,75026 90 1890 S II v 87 277 100 400 Gera Jutespinn Lit A 24 315,008
Lauchhammer conv 5 144,50b28 do 1897 Ser II A 212100 4200 do do Lit B18 2465,006
Linke Wagenbau 81/2 253,56 da o St Anl 1904 21 109 600 Germania Ghem 1 11,008
Ludw Löwe Co 10 287,50b20 Plauen i V St A 1888 3212 99,806 Gohlis Bierbr St A 6 129,006
Mgdeb Bau u Kr B 592750 do 1892 Ser II z 39,806 do do Prior A 6 128,006
Magdeburg Bergw 35 544,006 do St Anl 1897 r 99,806 Golzern M St A 7 138,006
do do St Prior 35 do do 1903 2 850 Grimme Hempel Odo Allg Gaß 62/3 130 309 do do 1892 4 103,500 Schönh Sächs Webst 12 240,0068 J 5do Mühlenwerke 6 103,00b261 do 1897 Ser II 4 Io3,506 Leipzig Vereinsbr 15 260,000
do Straßenbahn 6 147,75620 Riesa St Anl 1891298 37 23,800 Malzfabr Schkeuditz 9 156,506

Mälzerei Wrede 175,256 Wurzen do 1893 1902 3 99,806 0b1ligat v m rig e
Massener Bergbau 4 I19 25ba0 Eisenbahn Stamm Aktien G wen AgeMathildennütte 47,2 e eheMechan Web Zittau 16 221,75602 Aussig Teplitz 500 fl ſ10 227,500 Altenb Akt Brauerei 4 103,000
Mend Schw St Pr O 96,75b20 Böhm Nordbahn 5 116,000 Dampfbr Zwenkau 4l/2 100,756
Mix Genest Tel F 7 160 25620 Buschtiehrad Lit A 1010 r Teipz Strassenb 4 102,606
Müller Speisefett 16 215 00be0 do Lit B 11 Leipz Baumw Sp 4/2 102,756Neu Bellevue freozs Graz Köflach 6 do Centraltheater 5 696,008
Hiederlaus Kohlenw 3 114,25620 Prag Dux Pr Akt 4 899,000 do Blektr Werke 4/2 100 250

r W t 58 30b20 3 m 4 101,708o do Vorz 90,500 s o Kammgarn Sp 4 101,506Bordetern Kohle 16 273 006201 än Miven Frtar W alter Seßrenaite 1 1027006
Nürnbsg Herkulesw 9 164,600 Aussig Tepl 96 Gold 95 10b20 2ansf Gewkseh 67ev 4 101,600
Oberschles Chamotte 9 168,50b20 Böhm Noräbahn 1903 3/2 94,506 do do 1875/79 ev 4 101,700
Oppelner Zement 5 174,50b2 do 1882 Gold 4 tot o do do 1882 4 101,900Petersb elekt B St A 32 77,506e6 Buschtiehr 1896 stfr 4 1o1,300 do do 1893 4 11101,758

do do Vorz Akt 120,50b26 Dux Bodenb 93 sttr j 3 82,000 do do 1897 4 I101,756
Reichelt Metallschr 9 197,00b26 do 1891 Sttr Silber 99,606 do do 1302 4 103,oo6
Rhein Spiegelglas M 6 182,90b2 do do Goläl 4 Naumbg Brk Oblig 5 102,008
Rh Westf Sprengst 10 217,25620 do Em I 1869 5 I08,406 IStöhr Co Leipzig 4 103 256
Sächs Gussst Döhlen 12 264,750 do Em II 1871 5 108,406 Tittel Krüger 768Saxonia Zementfabr 3 143,00b20 do Em III 1874 Gold 5
Schering Chem Fabr 15 323,40b26 Graz Kötfl Em IV 781 2 23,250 Kohlen Aktien u Prioritäten

e 4 132 00 b do Em 1902 4 99,400 T pdo ort Zement 712 206,60b a Stei S z 20 006Schles Zinkh Ges 17 376,008 w 5 047 998
t e o o Pr I 868 800SchöfterhetBr Mainz 11 171,600 Ang Disehe Ored A 99,800 do do do II 13,0 800 000

Schöneb r Terr G 12 208 00b r do do 4 102,400 Kaisergrube b San 4
Jehubert Salzer 20 332 50b26 FrblI Rittersch Kr V 3 91,250 dort St A O 5650,008

n DuSchwartzkopff Msch 10 256,00 b do do 3/2 100,106 do do Pr AIho
S eütten 14 253 50br0 Landst BankeBautzen 997 100 5060 Operbohnd Hort 0 55,000
St t 7 90 m Leip B u Anl S do Sehadoer 80 280 900Torr Geh Haieizeo 8 Bunk b 1906 31 33 100 Zwiek Oberhobnd 260 4826 00
Verein Von Werkes 3310 ob do S VII do 1908 7 Zwick St Vereinsgl 120 1536,00
Charlottenburg 12 206 00b20 57 43 1913 4 t Friedensgr Meuselw 50 806 000
Jer Dampt Ziegelei 15 209 75020 g 4 1103 o0g Frehlitz Braunk Ges O

Y Köln Rottw Pulv 12 273,60b20 90 8 F unK b ioos 4 103,000 d r 20 680 000
Y Stahl Zyp u Wis 9 172,ſ0620 do S VIII do 1908 4 103,00 Vereinsgl in MeuselVoigtl Masoh St Aut 6 do Frab I u 10 4 02,700 i e

do do Vorz A 6 i57,2820 do do 8 X u a 4 i03,000 80 do Prior Akt 108 1666
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